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Die Kriegskoſtenrechnung
Halle 29 Auguſt

Von beſonderer Seite wird uns aus Berlin geſchrieben Wenn die
Lib Correſp die Koſten der deutſchen Expedition bis Oktober auf etwa

hundert Millionen Mark ſchätzt ſo handelt es ſich nur um eine private
Veranſchlagung An amtlicher Stelle fehlt es bisher an einigermaßen
ſicheren Anhaltspunkten um auch nur ſoviel ſagen zu können ob dieſe
Summe erreicht oder überſchritten werden wird Wahrſcheinlich iſt das
Letztere der Fall denn allein die von der Heeres und Marineverwaltung
ertheilten Lieferungsaufträge umfaſſen viele Millionen Mark Dazu kommen

dann noch die Transport und Verpflegungskoſten für die Truppen die
Koſten der Mobilmachung der Entſendung von 29 deutſchen Kriegs
ſchiffen ferner die Ausgaben der Repräſentation für den Grafen Walder
ſee und ſeine Begleitung c Alles das ſowie die Entſchädigungen für
zerſtörtes Eigenthum der Deutſchen in China werden in die große
Nechnung Aufnahme finden welche Deutſchland China zu überreichen hat
Dergleichen NRechnungen werden in der Regel nach oben abgerundet und

da ſelbſtverſtändlich die anderen betheiligten Mächte auch ihre Ausgaben
zurückerſtattet wünſchen der Hauptantheil dürfte auf Rußland und
Japan entfallen ſo wird die neue chineſiſche Regierung beim Friedens
ſchluß tief in die Taſche greifen müſſen

Wie ſind die Mittel aufzubringen Man hört vielfach darauf die
Antwort Durch Aufnahme einer Anleihe unter Bürgſchaft der Mächte
Das iſt leichter geſagt als gethan Für eine Anleihe müſſen den Gläubigern

Sicherheiten geboten werden Die Seezölle ſind bereits zu dieſem Zweck
verpfändet eine Erhöhung dieſer Zölle würde den Effekt haben daß das
Ausland die Kriegsentſchädigung zahlen hilft Alſo nur aus dem Lande
ſelbſt könnten die Summen für die Verzinſung und allmähliche Tilgung
der Anleihe geholt werden Das ſetzt voraus einen radikalen Eingriff
der Mächte in die geſammte Finanzverwaltung Chinas denn bekannter
maßen bleibt bei manchem Beamten manches Geld kleben Es iſt jedoch
ſchwer zu glauben daß ſich die Dynaſtie und die Bevölkerung in China
eine ſolche dauernde Finanz und Beamtenkontrolle die Etablirung einer

Nebenregierung gefallen laſſen Wenigſtens würde man der Gefahr
von Aufſtänden und FremdenMaſſakres beſtändig ausgeſetzt ſein Um
das zu verhindern müſſen die Mächte dauernd gewiſſe Truppenmengen

in den Hauptniederlaſſungen ſtationiren insbeſondere in Peking Das
iſt erſt recht geeignet den Keim zu neuen Verwicklungen zu legen

Warum wird nicht der einfache Weg beſchritten daß China in einer
beſtimmten Friſt ſo und ſoviel an Geſammt Kriegskoſtenentſchädigung
aufzubringen hat und daß bis zur Entrichtung des letzten ſchuldigen
Taels Peking ſammt dem Kaiſerpalaſt beſetzt bleibt Vermuthlich würde
die Kriegskoſtenentſchädigung unter dieſem Druck in erſtaunlich kurzer Zeit
verfügbar ſein Wie raſch war die franzöſiſche MilliardenKriegskoſten
entſchädigung beiſainmen und in China ſoll es viele Perſonen von ganz
unermeßlichem nicht einmal in Amerika ähnlich anzutreffenden Reichthum
geben LiHungtſchang zählt zu dieſen Begüterten Ungeheure Schätze
beſitzt auch das Herrſcherhaus Wenn die Centralregierung und deren
Haupt die Kaiſerin ſammt den Vizekönigen perſönlich mit ihrem Gelde
für die Geſammtforderungen der Mächte aufkommen müſſen dann darf
man ſich eine heilſam und dauernde Wirkung davon verſprechen Das
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iſt die Stelle wo ſie ſterblich ſind Yüng lu ſoll nach der neueſten
Meldung der thatſächliche Urheber der Wirren ſein die Kaiſerin Prinz
Tuan u ſ w ſeien von ihm überredet worden Ob überredet oder nicht
die Schuld der Kaiſerin und des Prinzen Tuan ebenſo des angeblich ſo
fremdenfreundlichen Prinzen Tſching der ſich aus guten Gründen ver
horgen hält kann in keiner Weiſe verringert werden Und was iſt eigent
lich aus dem vielgenannten Telegraphendirektor Scheng geworden der

ſo außerordentlich rührig war in der Verbreitung von erfundenen Be
ſchwichtigungsdepeſchen

Eine Macht dürfte es beſonders eilig haben von China Geld zu
bekommen Rußland Was ſich Rußland in ſeiner Finanzverlegenheit
ſelbſt in Frankreich ſagen laſſen muß iſt peinlich Die Pariſer Preſſe
ſpricht es immer unverhohlener aus daß das Bündniß Vorſpanndienſte
leiſten muß für immer neue Anleihen Libre Parole ſchreibt anläßlich
des Beſuchs des ruſſiſchen Finanzminiſters Witte er ſei nach Paris ge
kommen um 500 Millionen zu holen Die halbe Milliarde ſei der Preis
des Zarenbeſuchs der nicht erfolgen würde wenn Frankreich
nicht dafür bezahlte Das iſt mehr als aufrichtig das iſt ausgeſucht
grob Aber die ruſſiſche Regierung braucht wohl noch mehr als eine halbe
Milliarde ſie ſoll ſich auch ſo wird ſoeben gemeldet unter der Hand bei
amerikaniſchen Geldleuten wegen Aufnahme einer Kriegsanleihe er
kündigt haben Ebenſo unter der Hand hat man vor einiger Zeit von
Petersburg aus bei Berliner Bankhäuſern angefragt aber die Antwort
einpfangen der Zeitpunkt ſei nicht opportun zu großen ausländiſchen
Emiſſionen in Folge des hohen Geldpreiſes und der Zurückhaltung des
Publikums England der Hauptkonkurrent Rußlands in Oſtaſien iſt
beſſer daran ihm drohen keine Geldverlegenheiten und eben jetzt plant
England nach einem in Shanghai verbreiteten Gerücht einen wichtigen

Schritt im Yangtſethale Dieſe Ueberraſchung geht freilich alle be
theiligten Mächte in China an Aber für Rußland entſteht durch die
Rührigkeit Englands die Nothwendigkeit noch mehr Truppen nach Oſt
aſien zu entſenden noch mehr finanzielle Opfer zu bringen

Politiſche Aeberſtayt
Deutſches Reich

Berlin 28 Auguſt Gofnachrichten
heute Morgen einen Spazierritt und begab ſich
von Potsdam nach Berlin um der Enthüllung dreier Standbilder in der
Siegesaällee beizuwohnen Der Kaiſer beſuchte ſpäter die Ateliers von
Profeſſor Begas und Breuer und den Dombauplatz und empfing im
königlichen Schloſſe den Baurath Moeckel welcher Vortrag über das in
Kömigswuſterhauſen zu errichtende Blindenheim hielt ſowie den Bildhauer
Roloff welcher einen für das Grabmal des Sultans Saladin in Damaskus
beſtimmten Roſenkranz in Gegewart des türkiſchen Botſchafters vorlegte
Um 1 Uhr empfing der Kaiſer den italieniſchen Botſchafter

Eine Reiſe des Kaiſers nach Konſtantinopel zwecks
Theilnahme an den Feierlichkeiten welche dort aus Anlaß des Re
gierungsjüubiläums des Sultans veranſtaltet werden mußte zum
größten Bedanern beider Monarchen wegen anderweitiger Dispoſitionen
Kaiſer Wilhelms anfgegeben werden Zu ſeinem Vertreter hat der Kaiſer
den kommandirenden General des 11 Armeekorps General der Infanterie
v Wittich beſtimmt welcher ſich nach der Beiwohnung an der Denkmals
enthüllung in Erfurt mit kleinem Gefolge ſofort nach Konſtantindpel be
geben hat Der General überbringt dem Sultan u A ein Glück
wünſch Handſchreiben des Kaiſers

Die alten Ueberlieferungen der deutſchruſſiſchen
Waffenbrüderſchaft leben noch immer fort Das in Warſchau garni
ſonirende Leib Garde GrenadierRegiment König Friedrich Wilhelm III

Der Kaiſer unternahm
ſodann mit der Kaiſerin

12 Jahrgang
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beging jüngſt ſein Regimentsfeſt

gramme des Deutſchen Kaiſers der Chef dieſes Regiments iſt und
des Deutſchen Kronprinzen bekannt gegeben welche das Regiment

Aintlich werden nun die Antwort Tele

an dieſem Tage zu erhalten die Ehre hatte Der Kaiſer telegraphirte
Jch bin ſehr erfreut über die Glückwünſche Meiner Petersburger Grenadiere

und danke herzlich dafür Meine Wünſche für das Regiment ſind bei ſeinem
Feſt dieſelben Jch ſpreche ſie heute aber um ſo freudiger aus da unſere
ruſſiſchen und deutſchen Kameraden nach alter geheiligter Tradition nach
langer Zeit wiederum Schulter an Schulter kämpfen Der Sieg wird
uns nicht fehlen Wilhelm J R Der Kronprinz erwiderte auf
das ihm geſandte Telegramm wie folgt Jch danke herzlich für die freund
lichen Wünſche die ich erwidere Ich gratulire zu den glänzenden Erfolgen
der ruſſiſchen Truppen in Oſtaſien Wilhelm Kronprinz

Ein Pantheon in Berlin für die großen Todten Oeutſch
lands ſoll nach einer Meldung des B A geplant ſein Als Platz
für dieſe künftige Ruhmesſtätte ſei die Umgebung des königlichen Schloſſes
gedacht und zwar ſoll die Südſeite des Schloßplatzes von der Breiten
Straße ab mit dem rothen Schloſſe dafür in Ausſicht genommen ſein
Auf zwanzig Millionen Mark hätten die Kreiſe denen der Gedanke ent
ſtamme und die ihn auch auszuführen gedächten die Koſten für das
Terrain veranſchlagt Die Summe wolle man durch eine Lotterie auf
bringen Der Gedanke daß auch die deutſche Nation nach dem Vor
bilde der Franzoſen und Engländer ihren großen Männern in einer
gemeinſamen Ruheſtätte einen gemeinſamen Ruhmestempel errichtet wird
gewiß lebhafteſten Widerhall finden Der Weg den man zur Durch
führung der Jdee einſchlagen will dürfte geringerer Sympathie begegnen
Aber wie viele Baudenkmaler welche den Ruhm deutſcher Baukunſt durch
die Welt tragen ſind nicht mit Hilfe einer Lotterie errichtet erhalten oder
zu Ende geführt worden Was für das Nationaldenkmal den Kölner
Dom die Marienburg c geſchehen durfte kann auch die Würde des
künftigen Pantheons nicht ſchmaälern

Die Nationalzeitung erörtert die Frage ob etwa die in
Oſt aſien ſtehenden Regimenter als dauernde Truppenkörper ge
dacht ſind vielleicht als Kolonialarmee Sie folgert das aus der
Thatſache daß an Stelle der in die oſtaſiatiſche Formation eingetretenen
Offiziere in deren heimiſchen Truppentheilen andere Offiziere ernannt oder
vorgerückt ſind Dann aber auch aus der ſchon früher beabſichtigten
wieder aufgeſchobenen nun aber erfolgenden Verkeihung von Fahnen an
die oſtaſigkiſchen Truppentheile Auf jeden Fall könne die Bildung von
Kolonialtruppen oder die dauernde Formation der in Oſtaſien ſtehenden
Truppentheile nicht ohne Geſetz erfolgen Das Blatt ſchließt In keinem
Falle kann die Verleihung von Feldzeichen die für eine Vermehrung der
Truppentheile erforderliche geſetzliche Grundlage erſetzen Der Reichskanzler
und der Kriegsminiſter tragen die Verantwortlichkeit dafür daß in dieſer
Beziehung nicht Zweifel und Unklarheiten eutſtehen wie ſolche vor einem
Menſchenalter zu erbitterten parlamentariſchen Kämpfen geführt haben

Unter der Ueberſchrift Auf nach Bonn fordert die
Germania die deutſchen Katholiken in einem längeren Artikel zu

möglichſt zahlreichem Beſuche der demnächſt in Bonn ſtattfindenden
Kaätholikenverſammlung auf Alle Vorbereitungen ſeien aufs Beſte
getroffen worden Täuſcht nicht Alles dann dürfte ſie eine der groß
artigſten wenn wicht die großartigſte werden die je geſehen worden Als
beſonders tröſtlicſes Moment hebt das Centrumsblatt Folgendes hervor
Und um noch ein Uebriges zu thun hat das Komitee alle Beſucher

der Feſthalle verſichert jede einzelne Perſon bis zu 40000 Mk und
wenn ein Unglücksfall mehrere zuſammen betreffen ſollte ſie zuſammen
bis zu 80000 Mk

Gezüglich der Frage des ſogenannten Jeſuitengeſetzes
die jüngſt wieder vielfach erörtert ward iſt zu bemerken daß der Reichs
tag zuletzt am Februar 1899 wieder einen auf die Aufhebung dieſes
Reichsgeſetzes vom 4 Juli 1872 gerichteten Antrag angenommen hat
Der Bündesrath hat bisher hierzu noch keine Stellung genommen Schon
vor längerer Zeit verlatete daß man im Bundesrath auf Grund ver
vom Reichskanzler veranlaßten Erwägungen nicht abgeneigt ſein würde
den auf demſelben Boden wie die Jeſuiten ſtehenden Orden vom heiligen
Herzen Jeſu gleich den Nedemptoriſten wieder zuzulaſſen daß dagegen
hinſichtlich der Erlaubniß der Wiederzulaſſung der Lazariſten in Bundes

Die Freiherren von Fillungen
Roman von B Corony

Forktſetzung Nachdruck verboten
Sie iſt noch nicht zu Ende Dei armen Sterblichen fiel

ein Verschen aus ſeiner Kinderzeit ein Es lautete Vergiß
o Menſchenſeele nicht daß Du Flügel haſt Er wollte nun
dieſe Flügel von deren Exiſtenz er bis dahin wenig gefühlt
auch einmal erproben und bat die holde Fee ihm einen Reigen
zu gönnen Sie verweigerte das ungefähr mit derſelben Miene
mit welcher man einen häßlichen Wurm abſchüttelt Beſchämt
und gedemüthigt ſchlich der Fortgewieſene von dannen und ſah
wenige Augenblicke ſpäter die Fee im Arm eines anderen dahin
ſchweben Da wandelte ſich ſein dumpfes Weh in Zorn und
Empörung über eine unverzeihliche Beleidigung denn der rück
ſichtslos Gekränkte kam ſich wie ein getretener Hund vor
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hätte man ſie mit glühendem Eiſen eingebrannt
denkſt Du über die Geſchichte

Sie zuckte mit den Schultern
Jch denke wenn der Sterbliche Geiſt beſeſſen hätte würde

er über die Ungezogenheit der kleinen Fee gelacht haben

Und wer ſagt Dir daß er nicht lachte Er that aber
auch noch etwas anderes

Was denn

Er hob den dornenſtarrenden ſeiner Blüthen beraubten
Roſenzweig auf damit er ihn immer an eine Schuld mahne
die er abzuzahlen hat Seitdem ſieht er ihn täglich an und
dann iſt s als wüchſen die Dornen und als würden ſie zu
Dolchſpitzen die nach einem warmen Meunſchenherzen ſuchen

um ſich hinein zu bohren
Brr Welche Schauergeſchichten Und die Pointe derſelben
Die Pointe Ja auf die wirſt Du noch ein wenig warten

müſſen Aber ſie kommt Verlaß Dich darauf ſie kommt

Wie

nochmals um und nickte ſeiner zukünftigen Schwägerin mit
ſpöttiſcher Vertraulichkeit zu

Wie unausſtehlich er iſt dachte Jnez Was giebt ihm
die Macht ſo in meiner Seele zu wühlen und ans Tageslicht
zu reißen was ich vor mir ſelbſt verbergen möchte

Warum ſitzeſt Du denn ſo einſam hier Jnez fragte
Mercedes den Arm um ihre Schultern legend Du biſt doch
glücklich mit Deinem Wolf

O ja ich bin glücklich ſo glücklich wie ich s gar nicht
ſagen kann

Dabei ſtehen Dir die Thränen in den Augen
Weil weil mich Kaſimir eben gepeinigt hat Meinſt

Du nicht auch Tante daß er reif für eine Jrrenanſtalt wäre
Findeſt Du nicht daß es lieblos von Wolf iſt mir dieſen
Hausgenoſſen aufdrängen zu wollen

Liebes Kind das alles findet ſich ſpäter Man muß
nichts überhaſten

Später Wenn es aber dann zu ſpät iſt
Jch verſtehe Dich nicht
Freilich Du verſtehſt mich nicht Ach das ſind ja

auch lauter Thorheiten
Sage mir eines Kleine Liebſt Du Deinen Verlobten
Nätürlich
Zuweilen drängt ſich mir die Befürchtung auf daß Du

es nicht thuſt Schon Deine Briefe erregten dieſe Sorge in
mir Wenn ſie gerechtfertigt ſein ſollte ſo wäre es beſſer und
ehrlicher ein voreilig geknüpftes Band lieber gleich zu löſen

Wolf aufgeben Nun und nimmermehr
Und doch erſcheint mir ſo manches in Deinen Benehmen

ſeltſam

Jch kann nichts dafür ich bin mir oft ſelbſt ein Räthſel
Wolf iſt ſo gut viel viel beſſer als ich

Sie ſenkte den Kopf da ſie fühlte daß plötzlich wieder
Purpürröthe in ihre Wangen ſtieg ihr Mund bebte wie vor
mühſam verhaltenem Weinen So wie Wolſ ſo aufopferndKaſimir ging von dannen An der Thür wandte er ſicging h

Eittige Wochen verſtrichen raſch im Trubel der Geſelligkeit
dann wurde es auch im herzoglichen Jagdſchloß lebendig Die
Jagden zu denen auch die Freiherren von Fillungen ſtets ge
laden wurden nahmen ihren Aufang

Harald von R machte Beſuch auf Falkenſtein und wurde
ſehr zuvorkommend einpfangen

Jadwiga fand Gefallen an dem liebenswürdigen Kavalier
um ſo mehr als ſich dieſer mit Egon zu befreunden ſchien
Es ſchmeichelte ihr eine neue Bekanntſchaft ſo erlauchten Namens

gemacht zu haben und auch der Majoratsherr ſah den Prinzen
gern unter ſeinen Gäſten Nur Wolf hegte keine beſondere
Sympathie für den jugendlichen Freund des Grafen und der
Gräfin von Hartenau Seiner viel ernſter angelegten Natur
mißfiel das leichtfertige Getändel die Oberflächlichkeit und
Hohlheit welche ſich unter dein glänzenden Firniß geſell
ſchaftlicher Routine verbarg Gar oft krampfte ſich ſein Herz
zuſanmen wenn er den Prinzen neben Jnez ſah Er fühlte
ſich durch ihn in den Schatten geſtellt Eiferſucht konnte
man dieſe Empfindung nicht nennen denn er hielt ſeine Braut
Zu hoch um ihr zu mißtrauen aber ein unbeſchreibliches
Mißbehagen eine kaum zu bezwingende Unruhe ſchlich ſich in
ſeine Seele und bohrte und wühlte dort wie ein giftiger Wurm

Vater möchteſt Du nicht geſtatten daß ich meine Ver
lobung mit Jnez veröffentliche beſtürmte er den Majodrats
herrn eines Morgens

Nein erwiderte dieſer in entſchiedenem Tone Du er
klärteſt Dich mit den Bedingungen meiner Einwilligung zu
frieden und ich nehme nichts von dem zurück was zwiſchen
uns abgemacht würde Es war mein wohlüberlegtes Begehren
daß Jhr Euch gegenſeitig kennen lernen ſölltet Du warſt mit
der von mir feſtgeſetzten Friſt einverſtanden Warum erſcheint
Dir jetzt eine Beſchleunigung nöthig

Was ſoll ich Dir darauf antworten
den Rechte Jnez
ſchützen

r Jch ſehne mich nach
vor jeder zudringlichen Annäherung zu

ſo unendlich liebt mich doch keiner auf dieſer Welt
Es heißt dem Mädchen ein trauriges Zeugniß ausſtellen
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rathskreiſen die Meinungen noch ſtark getheilt ſeien und daß darüber
hinaus auf ein weiteres Entgegenkommen des Bundesraths gegenüber dem
Keichstagsantrag auf Aufhebung des Jeſuitengeſetzes wiederum nicht zu
rechnen ſei Was den S 1 anlangt der die Errichtung von Nieder
laſſungen des Jeſuitenordens im Reichsgebiet unterſagt ſo würde deſſen
Aufhebung in den meiſten Einzelſtaaten nichts ändern

nach der Aufhebung des Reichsgeſetzes vom 4 Juli 1872 geſegtzlich ver
boten bleiben desgleichen in Württemberg und Sachſen Jn Bayern und
Baden würden dieſe Niederlaſſungen auch immer noch von der behörd
lichen Genehihigung abhängig bleiben während in den meiſten anderen

Bundesſtaaten lediglich die Vereinsgeſetzgebung in Betracht kommen würde

Eine Oeputation der Deutſchen die aus Transpaal
ausgewieſen worden traf laut Meldung Berliner Blälter am Sonnabend
auf dem Lehrter Bahnhof in Berlin ein Die Herren kamen über Vliſſingen
wohin ſie von den Engländern abgeſchoben worden ſind nach Berlin
um hier im Auswärtigen Amte in Folge der Grauſamkeiten der Eng
länder vorſtellig zu werden Die Ausgewiefenen wurden in Pretoria
Johannesburg und anderen Städten wie die wilden Thiere eingefangen
und zur Küſte geſchleppt obwohl ſie ſich nicht das Geringſte hatten zu
Schulden kommen laſſen Man holte die Leute aus den Werkſtätten aus
den Wirthſchaften aus ihren eigenen Wohnungen ja ſelbſt aus den Betten
ob angekleidet oder nicht Barfuß oder in Pantoffeln wurden ſie von
dannen geführt Wie ein Transport Schlachtthiere Männer Frauen und
Kinder wurden ſie fortgeführt zu den Schiffen und mit anderen Aus
kändern des Landes verwieſen Die Leute beklagen den Verluſt ihrer
gefammten HabeD Reber den finanziellen Stand des großartigen Kyff
häuſer Denkmals bringt eine vom Vorſtande des deutſchen Krieger
bundes veröffentlichte Geſchäftsüberſicht folgende intereſſanten Einzelheiten
Die Einnahmen aus der Beſichtigung und Thurmbeſteigung betrugen im
Jahre 1899 15405,90 Mk an Beiträgen gingen ein 71 993,81 Mk der
Reinertrag aus dem Verkauf von Poſtkarten Bildern und ſonſtigen Ver
kaufsartikeln betrug 8629,59 Mk aus der Wirthſchaft ergab die Ein
nahme an Pacht Zinſen und Biergabe 10945,56 Mk Das ergiebt eine
Geſammteinnahme von 106 974,86 Mk Unter den Ausgaben befinden
ſich u A 19194,48 Mk Zinſen die im Jahre 1899 für aufgenommene
Schulden gezahlt ſind An Schulden wurden 84000 Mk getilgt Jm
laufenden Jahre ſind bis zum 1 Mai noch weitere 41000 Mk getilgt
worden ſo daß die Reſiſchuld für das Denkmal noch 203601,45 Mk
beträgt Der auf den Wirthſchaftsgebäuden ruhenden Schuld von
131400 Mk ſteht ein entſprechender Werth der Gebäude gegenüber Nach
Vorſtehendem wird immerhin noch eine Reihe von Jahren vergehen ehe
das Denkmal ſchuldenfrei daſteht

Der Krieger Schützenverein in Straßburg läßt auf
ſeinem Schießſtand fortan junge Männer von 16 Jahren an gegen ge
ringen Entgelt ſich im Schießen mit dem Jnfanteriegewehr vollſtändig
ausbilden Der Verein hat damit im Auge daß die jungen Leute ver
traut und trefflicher mit der Waffe umzugehen wiſſen daß ſie gut vor
gebildet in das deutſche Heer eintreten den Herren Compagniechefs und
dem militäriſchen Ausbildungsperſonal in die Hand gearbeitet wird und
daß das deutſche Volk in ſeinem Heer in kurzer Zeit die beſten Schützen
der Welt aufzuweiſen hat Die Behörden ſollen dem Unternehmen freund
lich gegenüberſtehenEin intereſſan ter Rechtsfall wird aus Bochum gemeldet
Der Bergmann Szezepan Stanka in Werue wollte ſeiner neugeborenen
Tochter den Namen Bronislawa geben Der Standesbeamte erklärte
aber daß polniſche Vornamen nicht eingetragen werden dürften Daſich Stanka weigerte ſeiner Tochter einen Pnren Vornamen zu geben

erhielt er ein polizeiliches Strafmandat über 15 Mk Stanka legte
gerichtliche Berufung ein Das Schöffengericht in Bochum ſprach
ihn auf Antrag des Amtsanwalts von Strafe und Koſten mit der Be
gründung frei daß ein Vater das Recht habe die Vornamen
ſeiner neugeborenen Kinder ſelbſt zu beſtimmen

Oeſterreich ingarn
Hetze gegen die Deutſchen

Prag 28 Auguſt Am Sonntag fand bei Nachod im Walde an
der preußiſchen Grenze ein von 35000 Perſonen beſuchtes ezechiſches
Meeting ſtatt Der Hauptredner Abg Dr Herold erging ſich in
heftigen Angriffen gegen Deutſchland welches er beſchuldigte
daß es die Annexion Böhmens plane Böhmen welches ein Damm
gegen germaniſche Beſtrebungen ſein ſollte ſei ein Tummelplatz deutſcher
Agitatoren Die öſterreichiſchen Staatsmänner müßten darauf bedacht
ſein daß Böhmen nicht das Schickſal Elſaß Lothringens theile
Wenn die Staatsmänner nicht blind wären hätten ſie aus dem Jahre
1866 lernen müſſen wohin Deutſchland abziele Das ezechiſche Volk
müſſe ſich rüſten für den Zeitpunkt wo es ſich entſcheiden werde ob auf
dem Prager Dome die Fahne des heiligen Wenzel oder die preußiſche
Fahne wie 1866 aufgepflanzt werde Der Vertreter der ezechiſchen
Radikalen erklärte Böhmen habe nichts zu fürchten ſo lange Frankreich
und Rußland beſtehe In einem zweiten ezechiſchen Meeting
auf dem Georgsberge bei Raudnitz ſprach Abg Or Gregr vor etwa
40000 Perſonen Er bezeichnete das böhmiſche Staatsrecht als
das einzige Ziel und eine rückſichtsloſe Oppoſition als die
alleinrichtige Taktik der Czechen Der Radikale Baxa erklärte für
die Czechen denen am Reiche nichts gelegen ſei müſſe die Loſfung
werden Für das Parlament giebt es keinen Pardon Die
Vernichtung des Parlaments ſei die erſte Etappe zur Erreichung des
Staatsrechtes

Frankreich
Der große ruſſiſche Pump

Paris 28 Auguſt Die Libre Parole fällt heute mit einer ſelbſt
bei dieſem Blatte ungewohnten Heftigkeit über Miniſter Witte her Er

Durch die
preußiſchen Landesgeſetze von 1875 u ſ w würde der Jeſuitenorden auch

Steijn und Krüger beabſichtigen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſei nach Paris gekommen um 500 Millionen zu holen die ſein Ver
trauensmann und Leibjude Bankdirektor Rothſtein in Amerika nicht er
langen konnte Die halbe Milliarde ſei der Preis des Zaren
beſuches der nicht erfolgen würde wenn Frankreich nicht dafür bezahlte
Rußland treibe dem Bankbruch entgegen weil es ſich finanziell
übernommen habe Witte ſei ganz in den Händen des kosmopolitiſchen
Judenthums beſonders Rothſchilds Der Artikel ſchließt Merken Sie
ſich dieſe drei deutſchen Namen Witte Rothſchild Röthſtein Für Frank
reich ſind das drei fluchbeladene Namen

Rußland
Reiſepläne des Zaren

Petersburg 28 Auguſt Die Nachrichten über die Reiſepläne
des Zaren ſind keineswegs als feſtſtehend zu betrachten In beſt
unterrichteten Kreiſen weiß man daß es der Einfluß der Zarin iſt welcher
dem Reiſeprojekte hinderlich entgegenſteht Die Zarin iſt im Hinblick auf
das Drama von Monza eine Gegierin der Pariſer Reiſe Indeſſen
werden die Pariſer Bemühungen den Zaren für eine Reiſe nach Frank
reich zu gewinnen eifrigſt fortgeſetzt und man glaubt daß der Zar ſchließ
lich zuſagen werde Jn dieſem Falle würde unmittelbar vor der Reiſe
des Zaren der ſich zuerſt nach Kopenhagen begiebt während der Reiſe
eine Entrevue mit dem Kaiſer Wilhelm erfolgen Nach Paris
würde der Zar das ſteht feſt in Wien den Kaiſer Franz Joſeph be
ſuchen und von hier nach Bukareſt zum Beſuche des Königs Karol
reiſen

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 28 Auguſt Feldmarſchall Roberts telegraphirt aus
Belfaſt unter dem 27 Auguſt Abends Unſere Bewegungen vollziehen
ſich nothwendiger Weiſe langſam wegen der großen Ausdehnung der
Gefechtslinie und der Schwierigkeit die das Gelände auf dem wir operiren
bietet Heute machten wir aber befriedigende Fortſchritte Buller s
Truppen nahmen Bergendgal eine ſehr ſtarke Poſition ungefähr
zwei Meilen nordweſtlich von Dalmanntha Jch verließ Buller bei Bergen
daal Jch hoffe daß unſere Verluſte nicht über 50 oder 60 Mann
betragen der Verluſt iſt aber geringer als ich befürchtet habe weil der
Anmarſch gegen die feindliche Stellung durch offenes Feld 2000 bis
3000 Hards weit zu erfolgen hatte und der Feind ſich entſchloſſen
ſchlug Es fielen ſehr viele Buren einige die ſich auf einem felſigen
Hügel vefanden durch Lydditgeſchoſſe Eine Mitrailleuſe wurde erbeutet
Buller führte ſeine Truppen ſehr geſchickt Das Zuſammenwirken des
Artillerie und Imfanteriefeiters war äußerſt wirkungsvoll Auf unſerer
linken Flanke ging French bis zu den Swartzkopjes an der Straße
nach Lydenburg vor und machte Bahn für den morgigen Vor
marſch der Diviſion Pole Carew Ründle meldet daß bei
Brandwater geſtern während eines Erkundigungsrittes ein Offizier ge
fallen und ein anderer verwundet worden iſt Ein Bur ſei gefallen 17
gefangen genommen und 700 Stück Rindvieh erbeutet worden Baden
Powell berichtet daß er gegen Norden vom Warmbad vorgeſtoßen ſei
und Nyſſtroom ohne Widerſtand zu finden beſetzt habe Das Gelände
in dem er und Paget operirten ſei dichtes Buſchfeld Da es für jetzt
nicht wünſchenswerth ſei nach Norden vorzurücken ſeien ihre Truppen
nach Pretoria zurückgekehrt Aus Kapſtadt wird gemeldet Die
Schlacht rings um Belfaſt und Dalmanutha dauert fort
General Buller hat Bergendaal eine ſtarke Stellung nordweſtlich von
Dalmanutha mit verhältnißmäßig geringem Verluſte genommen
Ans Lourenzo Marques berichtet man Es verlautet hier daß heute ein
heftiger Kampf bei Machadodorp ſtattgefunden habe Die Buren
ſeien unter großen Verluſten zurückgeworfen worden und hätten
Munition und Geſchütze im Stiche gelaſſéDaily Mail meldet aus Pietermaritzburg vom 27 ds Mts Eine
Burenabitheilung hat geſtern huudert Pfund Dynamit in einem
Kohlenbergwerk nahe bei Jngagane in NordNatal weg genommen
Daſſelbe Blatt meldet aus Lourenzo Marques vom 27 d Mts Während
des Angriffs des Generals Buller auf die Stellungen der Büren an der
Straße ErmeloMachadodorp welcher am letzten Donnerstag ſtattfand
hatten die Büren ſchwere Verluſte Die Hälfte ihrer Arkilleriſten
fiel Jn einem am letzten Donnerstag abgehaltenen Kriegsrath wurde
gegen den Rath Botha s mit 21 gegen 9 Stimmen beſchloſſen zurück
zukehren zu dem urſprünglichen Plan ſich auf Lydenburg zurückzuziehen
Vorräthe welche kürzlich von dort weggebracht worden waren wurden
wieder dahin zurückgeſandt Den Abendblättern wird aus Pretoria von
geſtern gemeldet Dem Vernehmen nach iſt der Kampf gegen Botha
heute früh wieder aufgenommen worden und hat damit geendet daß
die Linien des Feindes durchbrochen wurden und der
Feind ſich zurückzog Die engliſchen Verkuſte
ſollen beträchtlich ſein Neut Bur berichtet aus Pretoria
General Dewet iſt mit einer kleinen Streitmacht in der Nähe von Heil
bron erſchienen Es verlautet daß Steijn ſich mit Krüger vereinigt habe
25 von Dewets Leuten wurden am Sonnabend nordweſtlich von Pretoria
gefangen genommen Die Buren in Pretoria erklären Botha werde den
Englaändern noch einmal Widerſtand leiſten und dann den Krieg beendigen

das Land über die Delagoabai zu ver
laſſen Das Gebiet im Weſten iſt jetzt ziemlich ſicher Das Zuſammen
treffen der Kapitulation der Buren bei Harryſmith mit der Rückkehr De
wets läßt die Annahme zu daß die Freiſtaatburen nicht geneigt ſind ſich
einer anderen Expedition anzuſchließen Außer bei Harryfmith hat eine
große Anzahl Buren bei Heidelberg und Standerton die Waffen geſtreckt
Dieſen werden gemäß der neuen Proklamation behandelt werden

Aſien
Die Wirren in China

Vom Kriegsſchauplatze in Tſchili liegen wichtigere Nachrichten nicht
vor Das Ausbleiben weiterer Nachrichten wurde wie geſtern erwähnt

wenn Du meinſt daß ſie die unter der Obhut ihrer Ver
wandten und der unſrigen lebt der Vormundſchaft eines
Verlobten bedürfe Jedes feinfühlende Weib muß ſeine Würde
und die Ehrfurcht welche man ihm ſchuldet ſelbſt zu wahren
wiſſen Kannſt Du das von Deiner Braut nicht erwarten und
willſt doch Dein Glück und Deine Ehre in ihre Hände legen

Wohl vertraue ich ihr aber ſie ſteht im jugendlichſten
Alter und iſt unerfahren

Deine Couſine Theg iſt kaum zwei Monate älter und
niemand würde wagen ſie auch nur mit einem dreiſten Blick
zu verletzen

Theg iſt ein ganz anders geartetes Weſen

Ja da haſt Du recht Mögeſt Du nie Urſache haben
Deine Wahl zu bereuen Ueberlegt und prüft beide noch
ſteht Euch der Rücktritt frei

Mit einer haſtigen Bewegung ſchob Wolf den Stuhl zurück
Davon kann gar keine Rede ſein Papa Jch liebe Jnez

und ſie liebt mich Es iſt ſeltſam daß ſeit einiger Zeit jedes
Geſpräch zwiſchen Dir und mir zu Mißverſtändniſſen führt
Ich bedaure eine Aeußerung gethan zu haben die Du falſch
auffaßt Aber Du haſt recht Jn kaum ſechs Wochen iſt die
Zeit des Harrens zu Ende und mit ihr jedes Geheimniß Bis
dahin gedulde ich mich wie es Dein Wille und meine Pflicht
als Dein Sohn iſt

Unter den Fenſtern ſtampften und wieherten die Roſſe
Die Jagd ſollte heute ausfallen da der Herzog ſich eine leichte
Erkältung zugezogen hatte doch war ein Ausflug theils
zu Pferde theils zu Wagen nach einem der prächtigen
Landſchaftspunkte verabredet Auf halbem Wege zwiſchen
Falkenſtein und dem herzoglichen Schloſſe wollte man mit
Harald von R und verſchiedenen anderen Herrſchaften zuſammen

treffen
Wolf Papa wo bleibt Jhr tönte es herauf Der junge

Freiherr trat an das Fenſter
Wir kommen gleich Jnez rief er zurück

Jnez und Jadwiga ſaßen bereits zu Pferde die Verkörperung
der knospenden und der gereiften Frauenſchönheit darbietend

Wir dürfen nicht länger zögern ſagte Wolf und eilte
die Treppe hinab Auf den letzten Stufen derſelben erwartete
ihn Kaſimir und bat Auf ein Wort Bruder
aſ Entſchuldige ich darf die Damen nicht länger warten
aſſen

Lieber Himmel Du wirſt ſie ſchon einholen Jch will
Dich auch gar nicht lange aufhalten Dir nur eine kurze
brüderliche Mahnung ertheilen

Alſo faſſe Dich kurz
Hüte Deine Braut vor dem Prinzen So Nun

reite zu Jch bin fertig
Aber ich nicht mit Dir brauſte Wolf auf Was

willſt Du mit dieſer Aeußerung ſagen
Kaſimir trat in den Garten hinaus ſetzte ſich auf eine

Bank dicht am Schloſſe und erwiderte kurz Abtrotzen laſſe
ich mir überhaupt nichts Das müßteſt Du ſchon wiſſen
Meinen Rath habe ich Dir gegeben Befolge ihn oder be
folge ihn nicht wie Du willſt

Du mußt ſchon deutlicher werden wenn ich dieſen ſo
genannten Rath nicht für eine Bosheit halten ſoll

Die mageren Arme um die hoch hinauf gezogenen Kniee
geſchlungen rief Kaſimir So geh doch Jch bin müde Jhr
langweilt mich alle

Wolfs Hand lag plötzlich ſchwer auf ſeiner Schulter
Worauf bezogen ſich Deine Worte Sprich oder ich

halte Dich für einen exbärmlichen Verleumder Was haſt Du
mir zu ſagen

Gar nichts
Dann nimm Deine böswillige durch nichts begründete

Aeußerung zurück
Jch nehme ſie weder zurück noch war ſie unbegründet

So ſprich
Es beliebt mir einfach nicht das zu thun
Du wirſt reden weil ich es will Fortſetzung folgt

bündeten Mächte zu organiſiren

30 Auguſt Nr 20von dem Miniſter Delcaſſé zu Paris auf die noch immer herrſchende
Unſicherheit des Verkehrs zwiſchen Peking und Tientſin zurückgeführt
Dieſe Unſicherheit iſt aber wie mancher andere Fehler auf einen Mangel
an Energie ſeitens der Heerführer der Verbündeten zurückzuführen Es iſt
verkehrt dem Raub und Mordgeſindel das die Straßen und Waſſerwege
unſicher macht irgendwelche Schonung angedeihen zu laſſen Sobald ein
paar Hundert dieſer Räuber als warnendes Beiſpiel an den Wegen auf
gehängt ſein werden wird die erforderliche Ruhe und Ordnung bald ſehr
leicht zu handhaben ſein Eine etwas befremdliche Depeſche brachte be
kanntlich das Reut Bur aus Shanghai Die fremden Konſuln ſprechen
ihre Mißbilligung zu der angeregten Jllumination der Stadt anläßlich
der Feier der Befreiung Pekings aus Sie haben der Stadtverwaltung
mitgetheilt daß ſie ſich an der Jllumination nicht betheiligen würden Es
ſind Gerüchte im Umlauf die von einem wichtigen Schritt der Engländer
im JangtſeThale wiſſen wollen Die übergroße Rückſichtnahme der
Konſuln auf das chineſiſche Gefühl iſt eine direkte Schädigung der euro
päiſchen Jntereſſen Wenn der engliſche Konſul ſich im Intereſſe der
Sonderpolitik ſeines Vaterlandes von den Freudenkundgebungen zur Er
rettung der verrätheriſch überfallenen Geſandten und anderen Fremden zu
Peking fernhält haben die anderen Konſuln gewiß keine Verankaſſung die

eaetete des gern im Trüben ſiſchenden perfiden Albion zu unter
tützen

Es ſteht jetzt feſt daß es den Mitgliedern der kaiſerlichen Familie
unter denen ſich auch Prinz Tuan befindet gelungen iſt in das Jnnere
zu entfliehen Sie haben ſich nach der Provinz Schanſi gewandt um
dort wenn möglich den weiteren Widerſtand gegen die Truppen der ver

Etwaige Friedensverhandlungen werden
natürlich durch das Entweichen der kaiſerlichen Familie und des ganzen
Regierungsapparates bedeutend erſchwert da es jetzt in der Hauptſtadt
thatſächlich an geeigneten Perſönlichkeiten fehlt die Autorität genug beſitzen
um die diplomatiſchen Verhandlungen zu führen Daß aber Prinz Tuan
im Innern Chinas noch bedeutende Truppenmaſſen aufbieten und den
Mächten einen nachdrücklichen Widerſtand entgegenſetzen werde iſt nicht
anzunehmen da das chineſiſche Reich wie man in leitenden Kreiſen in
Deutſchland nach einer Meldung der Köln Ztg anzunehmen geneigt
iſt am Ende ſeiner militäriſchen Widerſtandskraft angelangt zu ſein ſcheint

Li HungTſchang arbeitet unentwegt an ſeinem Plan die Mächte
zu Friedensverhandlungen mit ihm zu bewegen Er verkennt freilich
micht daß an ein Gelingen ſeiner Bemühungen nicht zu denken iſt wenn
nicht auch von chineſiſcher Seite in unzweideutiger Weiſe dargethan wird
daß man ernſtlich die Beilegung der Feindſeligkeiten erſtrebt So hat er
ſich an die Kaiſerin gewandt und ihr eine Reihe von Wünſchen vor
getragen Es wird darüber aus London gemeldet LiHungTſchang
richtete Sonntag eine Depeſche an die Kaiſerin nach Sianfu worin er ſie
bittet Tuan zu verhaften und die Borer in der Armee zu ent
waffnen damit ihm Gelegenheit gegeben werde Unterhandlungen mit
den Mächten zu beginnen Ob die Mächte ſich mit der Verhaftung
Tuans zufriedengeben bleibt abzuwarten Dieſem wird allerdings
wie aus folgendem Drahtbericht hervorgeht die Hauptſchuld an
den Unruhen zugewieſen Man meldet aus Paris Generalkonſul
Frangois der in Marſeille eingetroffen iſt ſprach ſich Berichterſtattern
gegenüber über die chineſiſchen Angelegenheiten aus Die Borer
aufſtand iſt nach ihm das Werk des Prinzen Tuan der mehr
aus Ehrgeiz als aus Fremdenhaß handle Die Unruhen waren von
langer Hand vorbereitet Frangois und Geſandter Pichon ſahen ſie
ſeit einem Jahre voraus doch wurden ihre Warnungen nicht gehört
Dem Londoner Standard wird dagegen aus Shanghai gemeldet es ſei
jetzt der dokumentariſche Beweis erbracht daß Yunglu der that
ſfächliche Urheber des fremdenfeindlichen Aufſtandes in Peking
und Tientſin geweſen ſei und daß Prinz Tuan Kangyi Lipingheng und
die KaiſerinWittwe von ihm überredet worden ſeien eine extreme Haltung
einzunehmen Für dieſe Vermuthung ſpricht der Umſtand daß Prinz
Tſching beim Herannahen der Verbündeten an Peking den General
Hunglu gefangen ſetzen ließ Leider wird es wohl nicht gelingen mit
dieſem Chineſen Abrechnung zu halten da Hunglu aus dem Gefängniß
entflohen iſt Von Bedeutung wäre es wenn ſich die folgende
Londoner Meldung beſtätigte Ein Shanghaier Telegramm an
den New York Herald meldet der dortige Mandarin
habe ein Telegramm aus Taotiefu einpfangen dem zufolge
die verbündeten Streitkräfte den Diſtrikt weſtlich von Peking ein
genommen haben Dem Newyork Herald iſt allerdings wenig Ver
trauen zu ſchenken er war es auch der die beunruhigende Erfindung
verbreitete Rußland habe an China den Krieg erklärt Dazu liegt heute
folgende Nachricht aus London vor Ein Waſhingtoner Berichterſtatter
der Morning Poſt erfährt die Unionregierung wurde direkt davon ver
ſtändigt daß Rußland nicht den Krieg an China erklärt habe aber
die Mandſchurei zu annektiren beabſichtige und thätigen Wider
ſtand Japans dagegen erwarte Das iſt wohl zunächſt nur ein
frommer Wunſch der Engländer Der franzöſiſche Admiral Courré
jolles telegraphirt Die verſammelten Admirale benachrichtigten die
Geſandtſchaſten in Peking von ihrem Beſchluſſe LiHung Tſchang auf
der Rhede zurückzuhalten bis die Geſandtſchaften melden würden
daß ſie mit ihm Unterhandlungen beginnen wollten

Aus der Amgebung
k Merſeburg 29 Auguſt Schlimmer Sturz Der Tfjährige

Schloſſersſohn Willy Glöckner verlor als er auf das Geländer der
Klauſenbrücke geklettert war das Gleichgewicht und ſtürzte aus einer Höhe
von 4 bis 5 Metern in die Tiefe wo er beſinnungslos und aus mehreren
Wunden blutend liegen blieb Von einer Frau welche ihn fand wurde
der Knabe ſeinen Eltern zugeführt Da derſelbe aber auch eine ſchwere

ren Whnnerung erlitten hat mußte er nach Halle in die Klinik gebracht

werden
Stumsdorf 27 Auguſt

wird das Bivougc während des im September in der Nähe des hohen
Petersberges abzuhaltenden Manövers in dem Dreieck zwiſchen den benach
barten Dörfern Drobitz Drehlitz und Oſtrau ſtattfinden da die Militär
behörde bereits eine Anfrage geſtellt hat ob die drei vorgenannten Dörfer
für 8000 Mann und 2000 Pferde das erforderliche Waſſer liefern können

Thondorf 28 Auguſt Sittlichkeitsverbrechen Unter dem
Verdachte an ſeiner ca 8 Jahre alten Stieftochter Lina ein Sittlichkeits
verbrechen begangen zu haden wurde der Geſchirrführer Carl Büttner
hierſelbſt verhäftet und in das Amtsgefängniß nach Kloſtermausfeld trans
portirt Von dort iſt der Unterſuchungsgefangene der die ihm zur Laſt
gelegte abſcheuliche That beſtreitet geſtern Mittag in das Gerichtsgefängniß

zu Hettſtedt überführt worden
Cöthen 28 Auguſt Verhaftet wurde geſtern ein vagabon

dirender Knabe aus Aken der einem hieſigen Fleiſchermeiſter einen ge
ringen Geldbetrag aus der Ladenkaſſe entwendet hatte Mit welcher
Raffinirtheit der Burſche arbeitete beweiſt die Thatſache daß er als er ſich
verfolgt ſah das Geld auf einem Sandplatze vergrub um es ſpäter dort
wieder abzuholen

Wethau 27 Auguſt Schwerer Unfall Der Geſchirrführer
Kahl aus Schmerdorf hatte heute für die Zuckerfabrik Stößen in der
Naninburger Gasanſtalt Koks geholt Auf der Heimfahrt ſtürzte er in
Wethau bei der Poſt von dem Wagen herab und das Vorderrad ſeines
Ochſengeſchirres ging ihm über die Bruſt wodurch er ſo ſchwer verletzt
wurde daß der zufällig anweſende Arzt Dr Hiller aus Stößen wenig
Hoffnung äußerte ihn am Leben erhalten zu können

Sangerhauſen 27 Auguſt Trichinoſis Herr Regierungs
und Medizinalrath Dr Penkert weilte am Sonnabend in unſerer Stadt
und zwar aus Anlaß der ſeit einiger Zeit hier aufgetretenen Krankheit
von der man annimmt daß es Trichinoſis iſt

R Piskabarn 29 Auguſt Schwerer Unfall Einen Bruch
des rechten Oberſchenkels zog ſich der Arbeiter Wilhelm Münch durch
Herabfallen von einem Baume zit M wurde nach Halle in die Klinik
gebracht

o Aſchersleben 28 Auguſt Diebſtahl Der polniſche Arbeiter
Franz Pilot bisher in Arbeit beim Landwirth Karl Stolze hat geſtern
die Stadt heimlich verlaſſen nachdem er vier Mitarbeiterinnen 147 Mark

baares Geld entwendet hat
Naumburg 28 Auguſt Ausſtellung Der Verband für die

Züchtigung des Simmenthaler Rindes in der Provinz Sachſen zu Naum
burg a S hält am 14 September dieſes Jahres ſeine erſte Ausſtellung
reinblütigen Simmenthaler Zuchtviehes auf der Vogelwieſe in Naumburg
ab Ungefähr 150 Zuchtthiere beiderlei Geſchlechtes aus den dem Ver
bande angeſchlöſſenen Stammzuchtgenoſſe ſchaften Steigra Eckartsberga
Lützen Walſchleben Ziegenrück und Droitzen ſtammend werden zum Auf
trieb gelangen Der Verband im November vorigen Jahres begründet
hat ſich die Förderung Her Zucht des großen sgelben Fleckviehes in den
thüringiſchen Landestheilen der Provinz Sachſen zur Aufgabe geſtellt und

Bivouac Dem Vernehmen nach
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Nr 202 Donnerskag
ſucht dieſes Ziel auf allen irgend nur gangbaren Wegen zu erreichen
Seine weſentliche Thätigkeit beſteht in der einheitlichen Organiſation der
Züchtung und Herdbuchführung in den ihm angeſchloſſenen Verbandszucht
genoſſenſchaften denen außer den ſechs oben angeführten noch die in Elx
leben im Kreiſe Erfürt angehört Ein Hauptgewicht legt der Verband
ferner auf die Förderung des Abſatzes ſeiner Zuchtprodukte die in reich
licher Anzahl und guter Qualität vorhanden ſind und durch welche ſich
ſeine beiden älteſten Genoſſenſchaften Steigra und Eckartsberga
bereits einen Namen gemacht haben Im Herbſt dieſes oder ſpäteſtens
im Frühjahr nächſten Jahres wird der Verband ſeine erſte Zuchtviehauktion
abhalten und wird auf der XV Wanderausſtellung der Deutſchen Land
wirthſchaftsgeſellſchaft die im Jahre 1901 in Halle a S ſtattfindet durch
eine Kollektion Simmenthaler Viehes vertreten ſein

Foknles
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onellenangabe geſtattet

Halle 29 Auguſt
Wahl Zum Bau Polizei Juſpektor wurde an Stelle des Herrn

Weigelt welcher als PolizeiBaurath nach Düſſeldorf ging Herr Kgl
Regierungs Baumeiſter und comin Kreisbauinſpektor Roſenbaum in
Schubin vom Magiſtrate gewählt Die Wahl des Branddirektors wurde
auf einige Zeit vertagt da die zwei zur engeren Wahl ſtehenden Bewerber
Brandiniſpektoren in Leipzig und Charlottenburg zunächſt noch einmal

eingeladen werden ſollen ſich hier vorzuſtellen
Erneunung Der Kaſerneninſpektor Klaußmann hierſelbſt iſt

durch Verfügung des Kriegsminiſteriums zum GarniſonVerwaltungs
Kontroleur ernannt worden

Herr General Körner der Oberſtkommandirende der chileniſchen
Armee welcher zum Beſuche bei Verwandten hier weilt ſieht den
Manövern welche in der Umgebung von Halle ſtattfinden mit begreif
lichem Intereſſe entgegen Wie wir erfahren begiebt ſich der General
morgen in das Manövergelände unſerer 8 Diviſion um daſſelbe genau
kennen zu lernen

Einquartierung Der Magiſtrat bringt zur öffentlichen Kenntniß
daß im militäriſchen Intereſſe und mangels genügender freiwilliger
Quartiere die Hausbeſitzer der Aukerſtraße des Fürſtenthals der Herren
ſtraße der gr und kl Klausſtraße Mansfelderſtraße Pfälzerſtraße Robert
Franzſtraße des Steinwegs und Moritzzwingers am 2 bezw am 5
und 6 September zur Einquartierung mit herangezogen werden müſſen
Während der Mändbverzeit werden hier folgende Truppentheile ein
quartirt

1 und 2 September Altſtadt Die Stäbe der 16 Jnf Brigade
und des Huſaren Regiments Nr 12 der Regimentsſtab und ein Ab
theilungsſtab des Feld Art Regts 74 Stab des Jnfant Rgts 158 Stab
und 1 Kompagnie des Pion Bat 4 Trainaufſichtsperſonal Stab und
4 Kompagnien des 2 Bat Jnf Rgts 153 2 fahrende Bat FeldArt
Rgts 74 Stab und 4 Kompagnien des Jnf Rgts 72 e Esk Huſaren
12 Unteroffizierſchule Weißenfels I reit Bat FeldArt Rgts 74
2 fahr Bat deſſelben Rgts Trotha Bat Stab und 4 Kompagnien
Jnf Rgts 72 davon werden 2 Kompagnien in Giebichenſtein unter
gebracht 1 Esk Huſaren 12 Giebichenſtein Stab des Jnf Rgts 72
Bat Stab und 4 Kompagnien Jnf Rgts 72 Abth Stab ſowie 1 reit
Bat Feld Art Rgts 74 Eröllwitz e r Bat FeldArt Rgts 74

3 September Giebichenſtein T Esk Kür Rgts 7 Trotha
1 Esk Huſ Rgts 12

5 und 6 September Altſtadt Stäbe der 8 Diviſion der 16 Jnf
Brigade der 1 Jng Jnſpektion der Jnf Rgt 72 und 158 1 Abtheilungs
und der RgtsStab FeldArt Rgts 74 Stab u 2 Komp der Unteroffizier
ſchule Weißenfels Bat Stab nud 4 Komp Jnf Rgts 158 2 fahr Batt
FeldArt Regts 74 Trainaufſichtsperſonal Stab des Pion Bat
I Zug der Telegraphen Abtheilung unbeſtimmt Giebichenſtein
21 reit Batt FeldArt Rgts 74 Stab der reit Abth des FeldArt
Rgts 74 Eröklwitz e reit Batt FeldArt Rgts 74 Uin miß
verſtändlichen Auffaſſüngen vorzubeugen bemerken wir daß
das für AltHalle beſtehende Ortsſtatut über die Vertheilung
der Qartier und Vorſpannleiſtungen auch für die eingemein
deten ehem Vororte eingeführt iſt und demgemäß die Be
wohner der früheren Vororte als Entſchädigung für Quartier
und Verpflegung 2 Mk pro Mann und Tag erhalten

Bivonar Am Abend des 8 September werden in der Gegend
von Löbejün Lagerfener bivougcirender Truppen aufflammen Da das
Trinkwaſſer der benachbarten Ortſchaften nicht ganz einwandsfrei erſcheint
ſoll zur Vermeidung etwaiger Krankheiten die durch den Genuß ſchädlichen
Waſſers entſtehen könnten Waſſer in ausreicheuder Menge für Menſchen
und Pferde aus Halle in das Lager gebracht werden Zur Beförderung
des Waſſers werden wahrſcheinlich Sprengwagen benutzt endgiltige Be
ſtimmungen in dieſer Hinſicht ſind aber noch nicht getroffen

Aſtronomiſche Erſcheinungen im September 1900 Am
Nachmittag des 23 tritt die von uns heute 19972000 Meilen entfernte
Sonne ins Zeichen der Wage Damit nimmt der Herbſt ſeinen An
fang und Tag und Nacht ſind zum zweiten Male in dieſem Jahre von
gleicher Zeitdauer Der Mond iſt Vollmond am Neumond am 23
Er ſteht in Erdnähe am 9 nach Falb kritiſcher Tag 1 O in Erd
ferne am 24 Sechs Planeten ſind im neuen Monat ſichtbar
Venus leuchtet als Morgenſtern 8 Stunden lang Der röthliche Mars
erhebt ſich um Mitternacht und kann 5 Stunden geſehen werden Jupiter
ſteht im S und iſt zu Ende des Monats nur noch 1 Stunde zu be
merken Saturn befindet ſich weit links von jenem kann aber wegen
ſeines tiefen Standes nicht leicht beobachtet werden Uranus ſteht rechts
von Saturn iſt aber wegen ſeiner geringen Lichtſtärke mit bloßen Augen
ſchwer zu finden Neptün iſt teleſkopiſch und erhebt ſich im Bilde der
Zwillinge im O um 1 Uhr Nachts Jn Mondnähe ſtehen Jupiter
am 1 und 29 Saturn am Uranus am Mars ain 18 und Venus
am 19 Der Fixſternhimmel bietet am 1 um 9 am 15 um 8
und am 30 um 7 Uhr Abends folgendes Bild Jm NW erblicken wir
den Himmelswagen der nunmehr eine ſtreng nordöſtliche Richtung au
nimmt Die Deichſel weiſt zum Bilde des Bootes mit dem orangefarbigen
Arkturus zur Zeit der hellſte Firſtern An den Bootes lehnt ſich nach
uns zu die Krone deren hellſter Stern Gemma genannt wird Dieſſeits der
Krone dehnt ſich das mächtige Bild des Herkules aus Jn ihm er
blicken wir mit Hilfe des Feldſtechers Tauſende von Sonnen Dieſſeit
dieſes Bildes finden wird das der Leier mit der ſaphirfarbigen Wega
einem Lichtball der dreißigmal ſo hell leuchtet als unſere Sonne Tief
im S ſteht der düſterrothe Antares Jm O begrüßen wir die vielen
Sonnen der herrlichen Kaſſiopeja Jenſeit derſelben erkennen wir die
Andromeda mit ihrem ſog Nebel Bloßen Augen erſcheint dieſer als
kleines Lichtwölkchen das ſich im Fernrohr als eine gewaltige Lichtmaſſe
auflöſt Südlich von der Kaſſiopeja finden wir am Oſtrande des linken
Zweiges der Milchſtraße die im großen Ganzen eine ſüdliche Richtung
verfolgt den goldigen Atair im Adler Dieſer Stern iſt eine Million
mal ſo weit von uns entfernt als unſere Sonne Tief im NNO ſtrahlt
die Kapella im Fuhrmann ein wie ein Diamant fuünkelnder Stern
Zwiſchen der Kaſſiopeja und dem Großen Himmelswagen ſchimmert der
Polarſtern An Sternen 1 Größe ſind gleichzeitig fünf ſichtbar An
tares Arkturus Atair Kapella und Wega Sternſchnuppen werden
ausgehen am 4 vom Pegaſus am 7 bis 15 vom Perſeus am 15 vom
Fuhrmann am 21 von den Fiſchen am 22 vom Cepheus und am 27
vom Stier Aufgang und Untergang der Firſterne erfolgt an jedem
anderen Tage um 8,93 mithin um faſt 4 Minuten früher

Jagd Die Jagd auf Rebhühner wurde vorgeſtern eröffnet Nach
den uns vorliegenden Berichten über die Ergebniſſe derſelben werden viel
fach nur wenig ſtarke Völker angetroffen und darunter auch noch kleine
Thiere Aus anderen Gegenden lauten die Berichte dagegen günſtiger ſo
daß im Allgemeinen wohl geſagt werden kann daß die Ausſichten auf eine
einigermaßen ergiebige Jagd beſſer ſind als noch vor einiger Zeit an
genommen werden mußte Vorläufig dürfte es allerdings den Wild
händlern ſchwer werden der regen Nachfrage nach Rebhühnern zu ent
ſprechen

a

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Jm Apollo Theater gelangt die elektriſche Laube ſchon

am morgigen Donnerstag zur letzten Aufführung
Cirkus Nächſten Freitag trifft hier mittelſt Sonderzuges ein

großer Menagerie Cirkus ein in welchem die verſchiedenartigſten Thiere
u A ganze Gruppen von Löwen Wölfen und Hyänen von hervor
ragenden Dompteuſen und Dompteitren in einer großen Hagenbeck ſchen
Areng vorgeführt werden Die Eröffnung der Schauſtellung erfolgt am
Sonntag den 2 September Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Goldene Mebgille Die hervorragenden Eigenſchaften der
Kindermilch nach Profeſſor Dr Backhaus fanden eine neue Anerkennung
indem derſelben auf der Weltausſtellung in Paris die goldene Medaille
nebſt Ehrendiplom zuerkannt wurde Die Milch wird bekanntlich für
Halle Thüringen und Anhalt von der Fabrik pharmaceutiſcher Präparate
Dr J Wiernik Co Geiſtſtraße 21 hergeſtellt und vertrieben

Deutſche Einigung von Friedrich Krull Ueber dieſe Dichtung
welche am Montag im Evangeliſchen Feſtſpielverein vorgeleſen wurde wir
uns von einem Freunde des General Anzeiger geſchrieben Die Dichtung
hat neun Theile welche auf heimathlichem Boden und in Frankreich
ſpielen Sie führt uns zurück in die Zeit des Kampfes von der Kriegs
erklärung bis zum Friedensſchluß und läßt neben den Vertretern des
Volkes und Heeres hauptſächlich unſere Nationalhelden den Kaiſer
Wilhelm den Kronprinz Bismarck Moltke Roon und andere in
charakteriſtiſcher Eigenthümlichkeit an uns vorüberziehen Es war ein ge
wagtes Unternehmen eine ganz neue noch nicht einmal gedruckte Dichtung
einer Geſellſchaft vorzutragen in der ſich eine größere Anzahl feinfühlender
Kenner befand umſo gewagter als bei dem vollſtändigen Fortfall jedes
bühnenmäßigen Pomps und Flitterkrams die ſchärfſte und ünabgeſchwächteſte
Kritik zu erwarten ſtand Mit bangen Herzen pflegen in ſolchen Fällen
alle Betheiligten den Eindruck zu verfolgen welche die von ihnen ge
ſprochenen Worte auf die Zuhörer machen mit noch größerer Bangigkeit
aber wird der Verfaſſer ſelbſt erfüllt ſein und zwar ſchon deshalb weil
heutzutage der neuauftauchende Dichter völlig vogelfrei der Kritik preis
gegeben iſt Bei wirklich guten Sachen aber bricht ſchon nach den erſten
Strophen für den Dichter der erſte Sonnenſtrahl hervör die Zuhörerſchaft
mächt zufriedene Geſichter beginnt aufmerkſam zu folgen und hängt end
lich lauſchend an den Lippen der Vortragenden Und wenn dann nach
Beendigung eines Abſchnitts ein rauſchender Beifallsſturm durch den Saal
ſchallt dann bricht ſie ganz hervor für den Dichter die Sonne des Glücks
Dieſe Sonne ſchien unverhüllt den ganzen Abend wenn es draußen auch
noch ſo ſehr regnete Unter Zugrundelegung der hiſtoriſchen That
ſachen hat der Dichter ein Werk geſchaffen in welchem jeder einzelne der
neun Theile gleich hoch ſteht ſowohl an ſprachlichein Wohlklange als auch
in der Wiedergabe der edelſten Empfindungen eines von wahrer Frömmig
keit und Vaterlandsliebe beſeelten deutſchen Staatsbürgers Die Dichtung
des Herrn Krull übertrifft nach dem allgemeinen Urtheil der Zuhörer alle
bisher über denſelben Abſchnitt der Weltgeſchichte verfaßten Bühnenwerke
und wird hoffentlich auch die Genehmigung des Kaiſers zur Aufführung
finden um dann in allen deutſchen Landen den großen durch Jahr
hunderte und Jahrtauſende fortfließenden Strom fördern und veredeln zu
helfen der da heißt Mit Gott für Kaiſer und Reich

Sedantag Zur Feier des 30 Gedenktages der Schlacht bei Sedan
veranſtalten die 8 hieſigen dem Sängerbund an der Saale angehörenden
Geſangvereine mit der Kapelle unſerer Sechsunddreißiger ein großes
patriotiſches Concert im Stadtpark Daſſelbe verſpricht nach den Proben
die bisher von ca 200 Sängern beſucht wurden durch Maſſenchöre
à eapella und Geſangsvorträge mit Orcheſterbegleitung ein ſehr genuß
reiches zu werden ſo daß bei dem verhältnißmäßig geringen Eintrittspreis
ein recht zahlreicher Beſuch zu erwarten iſt Die letzte Probe ſoll am
Sonnabend im Neuen Theater abgehalten werden

Der Verein ehem Jnfanteriſten veranſtaltet nächſten Sonntag
zur Feier der 30 Wiederkehr des Sedantages in den Kaiſerſälen ein
Feſt beſtehend aus Concert Theater und Ball

Der Verein Deutſche Zierde feiert am Sonnabend den
1 September in Freybergs Garten ſein Kinderfeſt beſtehend in Concert
Theater und Ball Alle Vorbereitungen ſind getroffen um das Feſt zu
einem ſchönen zu geſtalten Auch Nichtmitglieder ſind willkommen
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Schlägerei In einem Reſtaurant in der Zwingerſtraße gerieth
am Sonntag der 26 jährige Arbeiter Friedrich Zimmermann mit einem
anderen Gaſt in einen Wortwechſel in deſſen Verlaufe Z von ſeinem Wider
ſacher mit einem Bierſeidel derart bearbeitet wurde daß er neben kleineren
Verletzungen am Körper eine nicht unbedentende Wunde an der rechten
Hand erlitt Z mußte ſich geſtern in kliniſche Behandlung begeben

Elektriſcher Schlag Der Al jährige Lackirer Heinrich Jaenicke
welcher in dem Depot der Stadtbahn beſchäftigt iſt erlitt geſtern Morgen
einen eigenartigen Unfall Beim Anſtreichen berührte er mit der rechten
Hand einen Leitungsdraht während er mit der linken ſich an einem Eiſen
feghielt In Folge deſſen erhielt er einen elektriſchen Schlag wobei er
mehrere Brandwunden an beiden Händen davontrug ſodaß er ſich in
kliniſche Behandlung begeben mußte

Bedauerlicher Unfall Der 13 jährige Guſtav Wald welcher
am 18 ds Ms8 von einem Baume geſtürzt war und dabei einen Brüch
des rechten Vorderarmes erlitten hatte brach geſtern Nachmittag auch noch
den linken Vorderarm Der beklagenswerthe Knabe trägt den gebrochenen
rechten Arm in einem Gipsverbande Als er geſtern ſpazieren ging trat
er auf einen Obſtreſt glitt aus und kam zu Falle Der ſträfliche Leicht
ſinn Obſtreſte achtlos fortzuwerfen hat mithin wieder einen bedauerlichen
Unfall verurſacht

Unfälle In einer hieſigen Maſchinenfabrik gerieth geſtern Morgen
der 17 jährige Eiſendreher Richard Ratſch aus Ammendorf mit der
rechten Hand in das Getriebe einer Drehbank wobei ihm der Daumen
erheblich verletzt wurde Durch einen unglücklichen Sturz zog ſich der
55 jährige Muſiker Ferdinand Billerbeck einen linksſeitigen Rippenbruch
zu In Diemitz ſtürzte vorgeſtern die 8 jährige Marie Vogel welche
eine Flaſche in der Hand trug ſo unglücklich daß ihr ein Scherben der
zerbrochenen Flaſche in die rechte Hand draäng wodurch eine erhebliche
Wunde mit VDurchſchneidung größerer Gefäße entſtand Beim Umlegen
eines ſchweren Eiſentheiles gerieth geſtern Morgen der 15 jährige Dreher
lehrling Karl Segnitz aus Unvorſichtigkeit mit der rechten Hand zwiſchen
die Kelten des Krahnes wobei ihm der Daumen zerquetſcht wurde
Vorgeſtern erlitt der 14jährige Schloſſerlehrling Ernſt Kaiſer einen
Bruch des Ringfingers der rechten Hand Die Verletzten befinden ſich
in kliniſcher Behandlung

Standesamtliche Aach richten
Staundesamt Halle S

Aufgeboten 28 Auguſt Der Techniker Otto Baumgart und Elſe
Große Magdeburg und Forſterſtraße 50 Der Maler Wilhelm Reiner und
Minna Schneider Leipzig und Kellnerſtraße 13 Der Zahntechniker
Richard Sachſe und Marie Werner Leipzig und Raffinerieſtraße 3 Der
Reiſende Heinrich Stern und Martha Schmidtsdorff Liebenauerſtraße 169
und Taubenſtraße 28 Der Geſtütswärter Ernſt Donath und Anna
Hirſeland Halle a/S und Wolfswinkel Der Bäckermeiſter Hermann
Weidenhagen und Klara Schneider Hettſtedt und Dieskau

Geboren 28 Auguſt y Dem Kaufmann Hugo Taube ein S Kurt
Pfälzerſtraße 5 Dem Drechslermeiſter Guſtav Ermiſch ein S Arthur
Gr Ulrichſtraße 11 Dem Maurer Friedrich Zimmermann ein S Paul
Bückerſtraße 9 Dem Lackirermeiſter Julius Hennicke ein S William
Schwetſchkeſtraße 15 Dem Feilenhauer Friedrich Reichelt eine T Elsbeth
Langeſtraße 29 Dem Handarbeiter Hermann Mieder eine T Elsbeth
Parkſtraße 8 Dem Bahnarbeiter Otto Kirſt ein S Grich Landwehr
ſtraße 4

Geſtorben 28 Auguſt Des Bergingenieur Franz Herbſt T Johanna
4 M Hochſtraße 17 Des Poſtſchaffner Ernſt Nauntann Chefrau Bertha

eb Rönnebeck 33 Bernhardyſtraße 21 Des Fuhrherrn Franz Hering
T Magdalene 8 Glauchaerſtraße 37 Marie Lehinann 21 Brüder
ſtraße 2 Der Schneider Guſtav Schäfer 45 Siechenguſtalt Des
Kaufmann Max Kramer T Hertha 5 Berſihardyſtraße 12 Des
Magiſtratsboten Guſtav Schmidt T Margarethe i M Pulverweiden 3
Des Schuhmachermeiſter Peter Sommer T Anna 1 J Nikolaiſtraße 19

Des Fabrikarbeiter Karl Sievers Ehefrau Marie geb Heßler 34J Park
ſtraße 14 Des Schloſſer Bernhard Stroß S Alfred 5 M Schützen
ſtraße 20 Des Handarbeiter Heinrich Müller S Paul 7M Unterplan 5

a um Adberbett AUnte rbett 2 Kissen
prachtvoll daunenweiche 50 559 12 15 18 20 Mk

S von 25 Mk anHrautbekten Kiochpotien e 12 N m
e Durch meine gtreng reclle fachkundige Bedienung werden grosse Vortheile geboten

30 Auguſt Seike 8

Staundesamt Halle N
Aufgeboten 28 Auguſt Der Königl Geh Kommerzienrath Richard

Riedel und Juliane Eine Advokatenweg 13 Der Poſtbote WilhelmFiſcher und Bertha Morgenſtern C Slinſirahe 14 und H Gr Brunnen

ſtraße 10 Der Schuhmacher Friedrich Hamann und Alwine Schurig geb
Bönig Weißenfels und GAdolfſtraße 4

GHGeboren 28 Auguſt Dem Geſchirrführer Fritz Thomas eine T
Frieda Gabelsbergerſtraße 55 Dem Fabrikärbeiter Franz Lehmann
ein S Arno Fritz Reuterſtraße 3 Dem Uhrmacher Auguſt Garms
hauſen ein S Herbert Ludwig Wuchererſtraße 37 Dem Milchhändler
Karl Henze ein S Kurt Gr Brunnenſtraße 56 Dem Fabrikärbeiter
Friedrich Rau ein S Walther Körnerſtraße 57 Dem HandarbeiterSstar Schlenz eine T Gertrud Gabelsbergerſtraße 12

Geſtorben 28 Auguſt Der Dachdecker Ferdinand Bock 79 J G
Eichendorffſtraße 6 Des Handarbeiter Albert Kleimm T Martha 2

Schleifweg 8 Des Portier Otto Henze T Auguſte 2 H Heinrich
ſtraße 11 Wittwe Wilhelmine Wolf geb Wenck 78 H Albrechtſtraße 39

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Steuerzettel ſind ausgeſchloſſen

KCelegramme uns letzte Nachrichten
sh Leipzig 29 Auguſt Privatmeldung Beim Brande eines

Gutshofes in Hermannsdorf bei Annaberg verbrannte die Frau
des Gutsbcſitzers während zwei Perſonen tödtlich und mehrere leicht
verletzt wurden

Budapeſt 29 Auguſt Meldung des B Die Buda
peſter Polizei verhaftete geſtern einen 40jährigen in Venedig heimath
berechtigten Schuſtermeiſter Namens Giuſeppe Tomazio der ein
Komplize Lucchenis war Er iſt jene Perſon welche knapp vor Er
mordung der Königin Eliſabeth mit Luccheni geſehen wurde und nicht
ausfindig gemacht werden konnte Seit der Ermordung der Königin
wohnte er unter dem falſchen Namen Joſef Gres in Budapeſt

Zürich 29 Auguſt Meldung des B Der 50 jährige
Grottenwächter am Eigergletſcher Ulrich Feuz hat ſich vorgeſtern Abend
in der Ounkelheit vom Wege verirrt und iſt über die Eigerwand gegen
den Grindelwald hinab abgeſtürzt Er wurde todt aufgefunden Die
Poſt von Saasſee nach Stalden Kanton Wallis iſt vorgeſtern früh
verunglückt Die Poſtſtücke und ein Maulthier ſind verloren gegangen

Mailand 29 Auguſt Meldung des B Der Mörder
Breſſi iſt in der vorketzten Nacht unter ſtarker Bewachung vom Zellen
gefängniß ins Gefängniß des Schwurgerichts übergeführt worden
Er hat zu ſeinem Vertheidiger den Advokaten Merlino gewählt welcher
die Vertheidigung angenommen hat Merlino trifft heute hier ein Da
der Prozeß genau um 9 Uhr beginnen ſoll ſo bleibt ihm keine Zeii für

das Studium der Akten
Paris 29 Auguſt Meldung des B LeA Li HungTſchang

wird in Taku erwartet Es erfolgte eine Berathung der Schiffs Kom
mandanten die beſchloſſen ſich nach Peking zu wenden damit die dortigen
Diplomaten von ihren Regierungen Weiſungen darüber einholen ob ſie
LiHungTſchang mit Freigeleit nach Peking befördern ſollten Die
Kommandanten werden bis zum Eintreffen dieſer Antwort für die Sicher
heit der Perſon des Vicekönips ſorgen

Paris 29 Auguſt Meldung des B Hier geht das
Gerücht von dem Ausbruche einer Jnſurrektion in Perſien die den
Sturz des Schahs Muzaffer Eddin bezweckt der durch einen ſeiner
weniger europafreundkich geſinnten Brüder erſetzt werden ſoll Die
Unterſuchung der Affäre wegen des Attentats auf den Schah iſt
heute abgeſchloſſen Das Ergebniß iſt die Verweiſung Salſons vor die
Geſchworenen Wegen vorbedachten Attentats auf einen regierenden Fürſten
könnte auf Todesſtrafe erkannt werden doch wird mit Beſtimmtheit eine
längere Zuchthausſtrafe erwartet

Haag 29 Auguſt Wolff s Bur Der Schah von Perſien
iſt geſtern hier eingetroffen und am Bahnhofe von dem General Adjutanten
Grafen du Monceau im Auftrage der Königin empfangen worden Zur
Begrüßung waren ferner ſämmtliche Miniſter und die Spitzen der Be
hörden erſchienen Nach kurzem Aufenthalt fuhr der Schah nach dem
königlichen Palais Heute Nachmittag wird er ſich nach Soeſtdyck be
geben um der Königin und der Königin Mutter einen Beſuch ab
zuſtatten

London 29 Auguſt Wolff s Bur Daily News melden aus
Shanghai von geſtern ein Telegramm des engliſchen Konſuls in
Amoy datirt vom 27 d Mts berichte daß die Japaner ein Geſchütz
auf den Yamen des Taotai gerichtet hätten Die Lage ſei bedrohlich
Der Taotai proteſtire gegen die Landung von Truppen da dies gegen
das mit den Vizekönigen geſchloſſene Abkommen verſtoße und erklärt ſich

für außer Stande die Ordnung aufrecht zu erhalten wenn die Truppen
nicht zurückgezogen würden

London 29 Auguſt Wolff s Bur Die Times veröffentlicht
nachſtehendes Telegramm aus Hongkong von geſtern Hier ſind Mel
dungen eingegangen nach denen die Schwarzflaggen fortwährend die

Siedelungen am Nordfluß angreifen und das Eigenthum der
Miſſionare zerſtören

London 29 Auguſt Wolff s Bur Nach einer Depeſche des
Standard aus Belfaſt vom 27 d M hält der Feind noch immer

einen Höhenzug ſüdlich der Bahnlinie beſetzt Er iſt aber von den Felſen
vertrieben worden von denen er geſtern ſein Gewehrfeuer unterhielt Jn
den Schluchten liegen noch immer kleine Trupps von Buren Zwei
ſchwere Geſchütze beſchießen die Stellung der Engländer in Zwiſchen
räumen und zwangen ihren Train zurückzugehen

Hongkong 29 Auguſt Meldung des B Die zweite
Diviſion des erſten deutſchen Geſchwaders iſt geſtern früh 8 Uhr
hier eingetroffen Der Spezialberichterſtatter des B A beſuchte den
Kommandeur Contreadmiral Geißler und erfuhr von ihm daß die
Reiſe hierher glänzend von Statten gegangen iſt An Bord der Schiffe
iſt alles wohl Die Diviſion bleibt bis Ende der Woche hier und dürfte
etwa am Sonnabend nach Wuſung gehen Das Kanonenboot Tiger iſt
vorgeſtern hier angekommen die Hertha liegt hier zum Docken Sie
fand die Küſtenplätze überall durchaus ruhig

Hongkong 29 Auguſt Wolff s Bur Nach Meldungen des
Reut Bur aus Amoy iſt der japaniſche General Hoto und ſein Stab

aus Formoſa dort eingetroffen Japaniſche Truppen beſchützen die
fremden Kolonien Kanonen ſind auf einer die Stadt beherrſchenden
Stellung aufgeſtellt Die Chineſen verlaſſen die Stadt

Waſſerſtände Am 28 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,32
29 Auguſt Halle unterhalb 1,70 Trotha 1,40 28 Auguſt
Beruburg 085 Calbe Unterpegel 4 0,14 Oberpegel 40
Dresden 1,74 Magdeburg 0,75

Poſtſtraße 18
Speeial Geſchäft größtes am Platze



Die beſten Speiſen ſchmecken

dürfnis entgegen
einerlei ob man reinen Vohnenkaffee Malzkaffee oder
Beides gemiſcht oder eine andere Miſchung ge
braucht einen vollmundigen angenehmeren Ge
ſchmack feineres Aroma und die überall gewünſchte
ſchöne Farbe Man muß aber nicht zuviel nehmen

1 geſtrichener Kaffeelöffel S h 3 bis 4 Gramm
auf 1 Liter Getränk genügen

Jede Hausfrau wird erſtaunt ſein über die
Wirkung

ohne Zuthat des richtigen Gewürzes Genau ſo iſt es beim RKaffee

Linde s Eſſenz für Kaffee
ein vollkommen lösliches Pulver kommt einem vorhandenen Be

Linde s Eſſenz verleiht jedem Kaffeegetränk
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der geſammten

Herren Hamen unch Kintler Garcer oben
ſowie der Herren Damen uns Kinder Leibwäſche

Ausbildung als Zuſchneider Coſtüm und WäſcheDirectricen ſowie zu
tüchtigen Schneiderinnen ohne daß Vorkenntniſſe erforderlich

Stellen Vermittelung als Zuſchneider und Directricen ſchnell u koſtenlos
Außerdem geben wir Extra Curſe für Damen welche die Schneiderei

oder das Weißnähen für den r Jamilien Vevdarf i erlernen
wollen und ſtehen feinſte Referenzen zur Verfügung

en e eTages und Abend Curſus von 20 M an
Unſere Schnittmuſter ſind berühmt wegen der eleganten Paßform und

empfehlen ſolche in jeder Form und Größe nach deutſcher engl franzöſiſcher
und Wiener Mode im Preiſe von 60 Pfg bis 1 Mk

Proſpekte gratis ſowie jede gewünſchte Auskunft durch den

Direktor Paul Cordes

usatersohutz besorgen

e FataBerlin NW Iuizenstr 25
Fatent Verwertung

Fatentarodesse Cutaohten
Kuskunft u Prospekte gratis

Gegründet 1882

Vertreter M Packebusch
Halle a S Meckelstr S

v

per Pfd Mk 1,60 1,80 2,00 u 2,40
ist an Reinheit und Wohlgesehmack unübertroffen
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Fernſpr 560

Donnerstag den 30 Auguſt
ſteht ein groſßzer Transport

Sugochſen
preiswerth bei mir zum
Verkauf

e

Morils

Bayeriſcher

freudiges Ereigniß
pflegt man gewöhnl ein Familienzuwachs
zit nennen Doch wie häufig hat de
Trauer oder ſchwere Sorgen im Gefolge
Ueber Abwendung der letzteren belehrt in

intereſſanter Weiſe das Buch Von der
Frau für die Frau Nebſt Abſchriften
aus Tauſenden v Dankſchreiben geg 30 5 die
in Briefmarken p Kreuzband 50 9 ver
ſchloſſen zu beziehen von der Verfaſſerin
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Berlin Oranienſtr 651

Versandhaus hygien Schutzartikel
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